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Z 2<!5I. ( t ) Nr. 7203.

K u n d m a c h u n g ,
^aut hcrabgelangter Eröffnung vom l2, Oct.

d I , Nr. W ^ 4 , l)at das k. t. Haudtlomini-
sterium, enwerständlich mit dem Ministerium de5
Innern und d̂ r Fiuanzen, der Stadtgemeinde
Laibach den Fortbezng der bis (5nde October d. I .
zugestandene., Pst.:stermauth, noch bis letzten
October 1850 bewilliget. — Was,^ur allgemeine!»
Wissenschaft gebracht wird, — Stadtmagistrat
Laidach am 5. November ! 8 i 9 .

Z. ^<t50. ( i j Nr, 74)7.

Zur Nachlicht
Sonntag den 25». November 5. I . , Abend»

um O Uhr, veranstalt.t die Dircclion detz dür^erl.
Schützen-Vereines, zu Ounst<n des kram. Iiiva,-
lideilfondes, >n den Schießstatt̂ älen eine A^eud.-
Unterhaltung mit Spiel und Tanz. — Die Direc-
tion beehrt sick, die ?. l . Mitglieder des gedachten
Vereines dazu höflichst einzuladen, und wendet
sich an deren st.'ts b.wählte Großmuth mit d.r
Bitte, Eie mög.n, damit das Eiträgnist reslo
ergilbigrr w.rde, die Direction mit milden lAc.z
winllst-Spelidei! gefälligst ulittrsttitze», und solche,
an Hen'n Handelsmann Packn er, am Haupt-!
platze, abgcben.

Direction des burqerl Scbuhen^Vcrein.s zu
Laibach am tt. November !6 lN.

Z. 204tt. ^ l ) Nr. 142.
Lic i t a t i o ns - V e r l a utb aru ug.
I n Folge llfiosfeüsr hohcr k. k, croatisä)-

slavonischer Generalkommando-Verordnung vom
l!» E<'pt. l. I . , l< tt?73, wird von Seite Yes
t. k, Tschaikiften - Gränz. Bataillouö < Commando
wegen Lieferung des für die drei Militärjahre ^850,
I 8 5 I und »852 zu den Aerarial-Bauten im Ba-
taillons>Bezirke erforderlichen lzlscnwaren- Bedar-
fes, am 10 December d. I , , Vormittags um
^ Uhr, im Hauptwachgeba'uoc zu Titel die Llcl-
tationS - Verhandlung, unter Vorsitz der löbl. k, k.
Truppcn-Brigade, vorgenommen werden. — Der
beiläufige dreijährige Oisenwaren-Bedarf besteht
in 3 (Zentner Knoppereisen, tt l^tr. Schli.ßeisen,
tl (5cr. Sparring.iscn, ti (Ztr. Gatter^islN, 3 (Ztr.
Faßreif, « Ctr Radrcif und « (Str. Rundeisen,
4 lZtr. schwarzes Eisenblech, 15,0 Ttück verzinntes
Tafelblech, W Pfd. Stückadordrayt, «0 (Zcr. guß-
eiserne Oefen, l2<) Pfund Reithauen, 15,0 Pfd.
Handhacken, 100 Pfd. Malterhaucn, 300 Pfd.
Stoß- und Walohacken. 3ttl) Pfd, Krampet»,
Schaufeln, Hauen, 180 000 Bügel - Schlsskiam-
mern, 80 Currentschuh Handsagen, 100 ^urrext-
schuh Zimmermanns« und Waldjä.ien, 10 Bund
Cttmmcisen, W Bund 3taspeln, 10 Bund Mltt«
lere Schmidfeilen, 10 Blind kleine runde Schmiß
feilen, 35, Bund verschiedene kleinere Schmld-
feilet:, ^0 Bund Zug- und Handsäg - Feilcn,
40 Stück Diebclbohrer, 30 Ltück Utrschledene
Bvißzat-g.n, 20 Stuck Qu.rh^ten, 20 Stuck
Bandhakcn, 30 Stück Brcicbeile, 41 Bund uer-.
schiedene Nägelbohrcr, l l Bund u<rschied<ne Hobel-
eisen, <lttStück Zimmermanns- uno q)anddcch,eln,
4<»M0 Etlick Stock^dorüägel, ^lM),000 groß.'
böhmische Schindelnäg^l, 12,000 Stück H^lo-
bodennag.l, I'<i,0N0 St. Halblattenuaa/l, 5u,000
'Etlick Bodennägel, l<l(j,000 S t LalMmägel,
l<>,0W St . Schalnägel mit runden Kopsen,
U»,AW St. LMige, MNXi St . 2'/2,zött>gc, 8U00
^ l . 3zöllige, 7W0 S t . 3 Mollige, tttw0 ^ t .
^XzoUigc', 4000 St, 4zöllig.>, 4U00 St . 4 ' ^ -
^^ige, NM0 S t 4'^zo'Uige, 9Mltt St. 5zöllige
"1^0 ,000 St. 5)'^zoUige Csaiken^ oder Schiff'
" ^ c l , :j,)W St, Pföstcnnäg.l, 3<!00 St . Schist-
? > l . : j ^ „ j ^ t . i ' / i M ' g / Kreuzennag.1, 5,00
3^^"i"gnägel, ^000 S't. verzinnte kleine Nagel,
' " E t . ciserne Rechen verschiedener Große, 20 St.
k l̂ne Hauen, <l St . Zjmmermanns - Winkele,sen.
^ Zu dieser Licitatlon werden nurIcire zUgelassc»,̂

welche sich mit ortsobrigkeitlichen Zeugnissen aus
zuweisen im Stande sind, daß sie e»ttw»der selbst
Oisengeweiks-Inhaber snid, oder solche bedeut, ndr
Eisenhandlungen, überhaupt das erforderliche Ver-
mögen blsitzeii, um anstandlos die Lieferung obiger
Eisensorten übernehmen zu können. — Bevollmäch-
cigte, welche als SteUvcrtretlr von solchen Unter»
inhmt-rn erscheinen, müfscn, außer der Vorschrift-
mäßig ausgestellte!! Vollmacht über das Recht des
Mttlintireilö, mit dem uut<n bestimmten Vadium
und als Erst.her, auch mit dem festgesetzten <Zau-
tionsbetrag vnsehen seyn. — Schriftliche Offert.',
welche jedoch, um angenommen werden zu können,
noch vor Abschluß der Lititations - Vechandlung
einlangen müssen, können nur dann berücksichtiget
werden, wenn dieselben mit dem festgesetzten Va-
dium oder der nöchlgen Caution, entweder w
Barem, in Obligationen nach dem börsenmäßigln
Course berechnet, oder in Hafsa-Erlagsscheinen
versehen sind, oder wenn dem Aerar durch ein
legales Hastungs «-Instrument die erforderliche
Sicherheit geleistet ist. Solche Offerte müssen ferner
mit der ausdrücklichen Erklärung verschen seyn, daß
der Offerent sich allen Licitationv-, resp. (Zontracls-
Bedingungen ebenso unterwerfe, als wenn ihm
solche selbst vorgelesen und er dieselben unterschrie-
ben hätte; auch muß er sich im schriftlichen Offerte
sogleich verpflichten, im Falle er Ersteher bliebe,
»ach erhaltener Kemltnlß hievon das Vadium zur
vollen (Zaution unverzüglich zu ergänzen, und sich
widrigenfalls dem richterlichen Verfahren so zu
untere erscn, daß er auch zur Ergänzung der Caution
auf gesetzlichem Wege verhalte» werden kann. —
Jeder lücitant hat vor Beginn der mündlichen
^»citation ein Vadium (Reugeld) von 250 si. CM.
zu erlegen, welches demselben, wenn er die Liefe-
rung nicht erstanden hat, nach beendigter münd-
licher Licitatlons Verhandlung wieder zurückerfolgt,
und nur von dcm wirklichen Lieserungs-Erstehcr
ln so lange rückbehalten wird, bls von demselben
die volle Gaution mit 500 st. C. M. geleistet seyn
wird — Blc nahern üontraclsveomgiusse tonnen
täglich in der Bauamtskanzlel o<6 löbl. k. k. Tschai-
t:,ten-Bataillons im Slabsortt 2llel eingesehen
l v ^ ^ n . — Titel am 27. October 164!).

Z. 2037. ^2) ^ i l . 38ä<5.
E d i c t.

Vom k. k. ^ezi tögciichie Nll>st.,dtt wi,d über
»̂suchen des yoailo '̂Iichcn k. k. St^ot.- und l!and

lcchled l,l ^.udclch, a!S ül'h^!!ciungi!iilstui,z, fieln. ̂ 7.
Olivbcr i «49 , Z. 1U85c), zul AnauiMUlig des von
0rm Hi«!locib vcliimbcnlN Hei ln Ca-wliilus gianz
U)e.iil !Üct'^ck.>!>unl Mob l la l s , die üicil^üonbi^g-
I'l^un^ auj dtil 2H. ^.'o^'emder l. ^ . ui'.o nöl^lgen
s^Ud ou- ,olgei:dtN Tage Vor- uno ^iachmiicagö im
^^piltlgcdauoc zu 3ieust>idll >n>t dem Anhange be-
ftiinnn, d.iß d,e Hlnlan^adc der zur Veiäußeiung
gelangenden Effecien nur gegen d.ne Aezaylung
^l lNl siuoe.

del l 6 t ^ .

^ j . 20'^li. (2) N l . Ivl)?.
C l> i s t.

l̂Uc >t!.c, welche ciui d«!i, N.lchl^ß dcs zu
^>c,hl.'U tt!,^lul<i dl!i 2< .̂ <5,uii,'!nbtl l> ^ l elstolt!c

auc> na? >m.i,<l su» eil.em Hu l l emen Anipluch zu
Mlcheil l>lllchiigll zu seyn glaubtl,, hadci, so.chcu del
oer c.ul dc» 2?. Nolenu't l l. I . ^oi'muiags 9 l lh,
rur diescin Gllichit antze^llne^cn T.igs^hung anzu-
nic.de» U!>o o^lzuit,N!i, n,'i0!l^c»s sich ^coei vie ^^ l
gtn orb 8- 6l4 a. b. H. ̂ ). zuzuschreiben habr-i
wild.

K. K. Bezil^'gericht Savensitin zu Weichsel
sttin am 3. '^li>.'lmdei «8^9.

Z. 2029. (2) ' ^ ' i . 2727'
E d i l t.

a)0tl d,m 'Be^ilks^nich c H^abbcig wi ld hiemit
l'lk^n^'l uennM/t: Eb ,ry über daS (Zre.uiluüSgcfticl) deS
M^thau5 ^ l u b vun Hoihecc'sch' ^ / wider Eiis,.
0l^h IstiUllsch von Sibe,sa'e, wcgcn schuldigen l)2 f!.
c. «. «., in die rleculioe ,^'ilbiclln,.q ce> gegüeliHen,
auf o>e e^einalniliclcn, i,^ Glunodl.che ^oilic!», «nl»
^cctf. ^ r . öi)3 ̂ l r l lmnk i id ln Haldhule lnlabull l '

en Hc.rali-sgulSlo^erunc; pr. 600 fi. gewilliaet und
lnezu den ^erml.e auf dm ,5 . September, den 16
Ociobt. und b.. ,6. '^ueml'c. l. I . , desm.
f M v o n 9 ^ i s .2 Uhr lo<o dics^s Berichtes mi
ec,n ^dan^e .ngco.d.el, daß dlesc Fordelun«. wenn
Ne nichl b.l dcr ersten °drr zwcile. Fei lb ietu^ n
den Nmnwcrlti an Ma.m ^bracht wc,den kömi l "
drl der d!lilcn F.'!lbietU!iq auch unlcr dem'elbcr! dem
M istdictrnd^n zli^e,chk,grn werden wi ld . Der («lln.d-
duch5.r,latt lmd die ^lci^uionbbedinqnisse steben
t)-e,ami6 zur lHi,,sjchs bernl.

^ ezillsgciichi Ha^bie.g om .^tt. Ju l i 18^9
an iner t l i ng . Bei der e,sten u»d zweiten ist kein

^ufiustiger «.schienen.

5 2021. '2) Nr. 3 3 ^ .
<3 d j c t.

Vom Be^irksgelicht« H<n,sberg wi ld bekannt
qtinacw: ^s ,'cy iu der ̂ leculioussachr deß H ^ , „
Änioil Moschct v^n Plan!n<l, wider den Paul K la iu i
von Wcsular, wrgen schuldigen l50 si. <-, ». s.. ^
die er<<u,ire ^cildieiuiig derbem zlehscsn gehöriaen
im ^ i u n o l ucbe Thinnlaf «„l) Urd. 9ir, 46«) vor»
k-mmeiideu aus , ^ 7 f l . 20 tr. gerichtlich sstschatz-
lcn ^aldt)ul'c gcwllll.qei, und hiezu der l i . De-
«em^er l ^ 9 , der 10. Ia.mer und der 9. Februar
lU50, je^Äm.,l flül) von 9 dis »^ Udr loco We«
su!ak ^t!geo>0t,es, mit t«m B.isaize, daß diese Rea-
l i iä' l , weün sie >,icht bei de? e,stkn und zweiten
Flilbie!U!iq um den Echäyungswerch oder darüber
an M>,!ü, ^lbrachl n,e,('e>i wir^, bei der d'illen auck
uiücr onnlelden dem Meistdielk^den zugeschlaaen
we,de^! wll l).

Das Schätzunz,sprosocoll, der Grundbuchser'
l la l l ulw die Hediiignisse liegen Hieramts zur Cm.
sichl dcrei'.

2Ul'zilk?.a.cncht Haabberg am 1/<. Sept. 1849.

E d i c :.
,^l)m ^ezntsgelichie ^)aasberg wird hiemil

bckan.u gemacht: Es s.y über Ansuche., des Herrn
Ü'anz ^crclko von ^irtnitz, wider Gregor Ailschilsch
v^> '.^ederdo.f. i „ die elecul.ve Fnlbielung. der
le.n l .^tern gehörigen, im Grundducke zu Hal,s.
î tsg lj,il) iizeclf. 601 vorkommenden, auf 380 ft. l^.
M . ^crichllich geschätzten Realiiat, wegen schuidi'
«et, 24 si. ^5 kr. .-. «. <-. gewilliges, und d.e
Bornahme auf de,i ^0. Dc.emder l. I de», 9
^au.er und dcn 9. Februar 1850, jcd.smal Vor^
m' laqs von 9 b.s 12 Ut'r loco'^.ete dorf mil dem
Anhange deinmmt worden, daß diese Re.llttät dei
d '̂r lehic.i s<Nl'lttungblagsahur.q auch untei der
^chüi^ung vertausl werde», wird^

. i . . , . ^ " ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ bie Scl-.ßung und Licit«,
llousdedmgnche ltegen bli bei dkfcm Gerichte />ur
^lnsicht beieit. °

Bezirksgericht Haasberg am «6. Sept. ,949.

E d , c t
Von dem k k. Bezirksgerichte Adelsberg wird

hiemlt ku.ld gemacht: Es sey in der 6rccutionssacke
der Fr. Kath. v. Hueoer, aus Adelsbera, wider ^o-
sevh Polschak v. Sagon, pc^n. schuldiger l 5l) fl c » ".-
m d,e cncutlve Feilbietuiog der. dem iietztern' a'ebö-
ngcn, zu ^agon.8ul>,p. ^ r . 8 gelegenen, der Herr-
schast l!l,egg«>ili Urd.Nr. 16 dienstbaren, gerichtlich
aus ,4028 st. 50 kr. geschätzten Halbhube gewilligt
zur Vor.^hme derselben der ,3 . November, »3 De-
cember l I , , und 14. Jänner k. I . , jedesmai'Vor-
mittags von 9 — 12 Uhr in loco der Nealitat mit
dem iürlsatze angeordnet, daß diese Realität bei der
lten und ^ten Feilbietung um die Schätzung oder
darübcr. dci der dritten aber auch unter derselben
hiutangegeben werden wird.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisätze ver-
ständigt werden, daß ,0«j„ der Schätzung als Va-
dium zu erlegen seym, und daß der Grundduchser-
lratt und die Licitaiionsbedingiusse täglich während
den Amtsstunden Hieramts eingesehen werden können

K. K. Bezirksgericht Adelßberg am l2 . Oct. ,8^y'

Z. 2005. (3) N l . 2509
« d ! c l.

Von dem Äe^ittSgerichie ter k. k. Ca.« ^>
Heüschail l!..ct wiib bekannt gemacht-

6S habe über ^inschreiicn dcs Herrn ^ . « k
S.koüng vo» Bö.fe.n, in tie .relu'in? 7 <, - ^
des, oem Herrn F.a.z H , n i ^ r " " ^
Grundluche des St.dldomm ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ' "

N^r^^/er>ch.l.ch^^7^s^
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auf den 20. Novemde» i. I . , die zweile aui den
2l). Decelil'cer i. I . Ulld die drille auf den 2 i .
Iäüner î ^»l> mil dnn Anyaiiae deslimnu, daß
diese Rcalnät, wen» sie be« de< ersttn odel ,weiicn
Zelldieluugs'Tajist'tzunq niäu ül)el , odkl um dei»
Schätzuu^Swenh ail Man» ^edlachc wetden soUl«,
bei der vnilen auck unrer dcmleldtn hmiai,ge>,ebt!
w«lden würde.

Das Schätzlin^sp'.oro^U, der Gvundduckser--
tract und die Ü'clsaliunö^oingniffe lönncn ,̂ ,u deli
gewöhnlichen Aimsstundni hier eiugtsehcn welder.

K. K. He>ilt>,elichl ilack am l0 . Ocl . l 8^9 .

3. 20l6. («) Nr 27:«.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hiemit kund gemacht: Es sey in der Exrculionssache
der Frau Franzisra Thomaon aus Aoelsderg, ge.
gen Matthäus Ncdrtz von Sagon, pcto. schuldigen
,250 fi. l-. «. p , in die er^cutive Feilbielung der, 0cm
Letztern gehörigen, zu Sagon »nl» ^ s . - N r . l5 gtle>
genen, der Herrschast Luegg «,,li Urb..Nr. i u dienst-
baren, gerichtlich ^uf 4452 sl. l 0 kr. geschätzten
Halbhude gewiUigcl, hiezu cer >4. November, , 4 .
December l. I . und l 5 . Jänner k. I . , jedesmal
von 9 —- l2 Uhr in lo 0 der Realität mit dem
Beisätze angeordnet, daß solche bei der l . und 2.
Fcildictung nur um die Schätzung oder darüber, bn
der 3. aber auch unter derselben vorkaust w i rd ; wo-
von die Kauflustigen mit dem eingeladen werden,
daß l0"ia des Schatzungswcrt.es als Vadium zu er-
legen seyn werden, und der Grundcmchoertract so wie
die Licitalionsbedingnifse täglich während den Amts-
stunden l?ierautt5 eingesehen werdet» können.

K. K. B,'zirkögcrichtAdclsberg am «8. Oct. 1859.

Z. 20 l i . ^) Nr. 33 2.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit bekannt
gemackt- Es sey über Ansuchen des Jure Gerzm
von Michelsdorf, die executive Fcilbietung folgender,
dein Joseph Ranch, Vater, von Preloge Nr. > ge-
hörigen Kalmnfse, als-, Zweier Fässer und 99 Ei-
mer Wein, im Gesammtwecwc von l 70 si. lZ. M . ,
wegen schuldigen l3 fi. l l kr. <Z. M . <>. «. «-. be-
williget, und seyen zu deren Vornahme 2 Fcildie.
tungstagsatzungen, nämlich aus dcn l4 . und 2!).
November d. I . , immer Vormiltag von 9 — l 2
Uhr in Dergajindul mit dem Beisalze angeordnet
worden, daß die bei dcr !, Fcilbietuna, niä't vevk>nn'°
ten Pfandstücke bei der l l . auch unter dem Scba
tzungswerthe würden hintangegeben werden

Der Verkauf findet nur gegen gleich bare Zah.
lung Sta t t .

Bezirksgericht Krupp am l5 . Oct. l849.

Z. 2015. (3) N>. 3067.
E d i c t.

Von dem k. k. G'zi ts.el ichie Adcl?be,g wird
hiemit kund gemacht: ^ s scy in der Ereculionssache
des Franz I l a n t v. Narain, wider Joseph iUaUen
tschitsch v.ebendor, pclo. schuldigen l?g st. «. 8. <:.
in die ercculive Fcilt'ictung de>,, dein ilchlrin gehöri-
gen, zu Narain gelegene'.', im ^ilundduche der Heir

, schalt Prem «»l» Url? Nr. 42 «l l",^ vo^onlinenvel,,
' «^erichllich auf 2l t l8 si- ^l) kr. c,e!cl,äh!cn Hal"hübe

Hrwil l igel, zur VolN,lhme de>>ett'̂ , oer 2^. ')iol)lM'
dcr Uno 24. De,. l. I , tann 24 Iännrr t- I.» je>
desmU Vormittags von 9 — >2 Uhr, i i , I<?co cr^
?)ieaiilä't mil rem Beisitze angeordnet, daß die Nc.e
li^al dei dcr ersten oder zw-iien Frildieiung nur um
die Schätzung oder darüber, ln» der dritten aber akch
unte» derselben hiniange^ebcu wellen w i rd ; dessen
dic Kauflustigen mit dem Oeis tzi vtlstänciget we>»
den, d.iß I0Hl dcr Schätzung al<7 Vadiun zu e,legen
seye<, del OilM'.dbuclist'r^acl und ^ie ^icilaiioil^bcrina-
msse abcr täglich mälncnd cen Amtvst^.nl-en l,ie,amr5
eing»sehen werben kol'.n,,>>!.

K. K. Bc)ilkss,e,icbi ^delsberg < m 29. Oct. l»49.

Z. 2 l» l l . (2)

Loose.
Ucnnte Verlosung am 1. Dec. itt^9.

Hal-pl-Gewinne: si. 5,<i,WN, fi. l4,M>«,
fl. 7UW. si. :^5.UW, 2 :< si. 175tt :c ?c. Nie-
drigster Gewinn: st. W. G^nze Act'cn für diese
Vcrloosung 5f l . 4 lzW., halbe Actien l> st. 2 CM.,
sind geg<n Einsendung des Bttrclges in Banknoten,
bei dem unterzeickm'tm GroßhaudlungSh^usc zu
beziehen. Bei Uebernahme von l<» ganzen Actien
wird die i n e gratis beigegibe,,. Vcrluosungsplan
gratis. Die Henen Attien-Besitz.r el hall.n die
Ofwlun ^ L'sten pünctUch nach stültgcfundener Z,^-
hung

Banquier in Frankfurt a. M .

Kalender für 1850.
Bei I o h . G i o n t i n i in Laib ach sind ange-

kommen :

Vsgls osterr. Volts-
taleuder.

I n verziertem Umschlag, mit vielen Illustrationen.
Preib: 3U kr.

Doefmeistee s Privat -,
Geschäfts n. Austmlfts-

Kalendee.
I n Umschlag stlif gebunden. Preib: 24 kr.

Außerdem noch verschiedene Wiener,
Gratzer u andere Kalender, Taschen-
kalender, Wchnbertalender, Wand-

kalender u. s. w.
Odigtr erhielt auch elne )lu6^vayl

ceoatischer n. serbischer
Vncher,

und empfiehlt solche der ̂ eachtu»!g tiuetz gechrten
slavljchen Puolckulllv.

^aibach sind zu yaben folgende in Brittanla-
mclc:ll fein und sauder gearbeitete

Denk nl n n^ e n:
1) auf dcn Negü'nmgöantritt Franz Hvs. H.,

2) auf Fcldmarschall Madetzky,

3) auf Feldzeugmeister V. H a y n a u ,

5) die Ver fassung Oesterreichs
vom 4 März Itt-iU.

Prels pr. Stück im Umschlag mit biographischen
und historischen Skizzen nur i w kr..

Den Herren Schneidermeistern zur Nachricht,
daß bei Obigem fo eben angekommen sind, feine
lederne

das Stück 4tt kr.

Z 2039 (2)

Am 19. d. M., Vormittags um
10 Uhr, wird ein zehnsitziger Omnibus
im Andr. Mal lner schen Garten,
nächst dem Seunig'schen Haust, im
Licitationswege verkauft.

Z U554. ('^ ^ " " ^ ^ '

Bei Ioh. V i o n t i n i in Laibnch ist zu haben:

GnthüllttNft der Zukklnft.
Merkwürdige Weissagungen der somnam-

büle M a r i a n n e W e r n e r aus Fresenheim.
Nebst Heilmitteln gegen schwere Krankheiten und
Gebrechen, die von ihr im magnetischen Schlafe an«

gegeben wurden. Preis nur 8 kr.

2 Z " Die Phrophezciungm dieser Somnambüle
erfüllen sich beinahe täglich und haben überall

ungeheures Aufsehen erregt.

Z, 2l»20. (2)

Albert Trinker's

^lcitx« ^ l . 7 ill I^.ni»^!>, <'ins>li^jlll

^8l^s> Vlllil ^N«li^s'ii6 ^^>Is/.^l,) lV5s>u!-

Hlis^c l̂V'n in ̂ lt.'I<Iol l i , l^l/,"^,^ t^llt'-

l^lii l i !^ nllll. 1>^>«>n(!̂ l̂  >>l̂ ,i)ll(; und I>il-

Iii;6 ?>Q^liit^l- - ^()c:k^. .4lie i>o,l^ll

vvoi^', inn! ^«<!iil>t^l' 8u'i^!v- lnili l i :^>

!< !̂>V<)ll<!, (^ll^ M l ^ U ^ l ^ VV̂ l88 NNli

,lc!̂ 8H ^lll^ll ^«iVI<.,l-^ I^illNII- ! l . 8l)ll«s-

wo l l - Wi l 1<̂ v.'>i ^l».

lni^t '8 vllici I^ i^^ l i ) l'Olil^l, ä',̂  - ,n,lä

l^^il i^-83ccktncjl^l^ 8<-ill.»ll-<>cck6 «U-.

von ^I^l l i^ldiol ieu n. Vc)i.ll^l^-^Iou8-

l l l l ! , , llli^n (^^l.t,ul^(;ll l^l'in^Oll, 1jc»l-

<1u,'6» und Vo l l i i i l ^ - I l i i i ^ sn , V^c l l5-

tilÜ'er ulll^i Wlicll,^l6in^ llilllen, XVi«ll6l-

5>tl nll5l^>i<;l' 11!l<I 1)(>^<»lI<lsN^ s'!!l« ^^06^»?

^il^?i»ll l >il)Ill)li^l üll^l 1)ll!i^^i i>^ll!^tl-

!!»<1 lisMllNVoIl - 1^ ^«ll>»o!lll ,n«.

Z. 2U19. (2)

An die Hcrrrn Mitglieder
der k. k. Landwirthschaft-Gesellschaft in Krain.

Die l lää stc ällgsweine Versammlung findet d^n 2 l l . d. M , S t a t t , wozu dic vcrehlt^n
Henen (5jesellst!)ast«-Misglicder um so zahlreicher zu erscheinen eingeladen w . r d c n , als dicßmal
Gegenstände uo'n^ wicht>^st^> Bclcmqe, so^rohl für die Olganis i lung der Gesellschaft, ( F i l i a l e n ^
Angelegenheit, S t a t u t e n - Wodisica^ion, Bestimmung ro: i I ah r c ö be i t r a g e n der Gesell'
sch^fts-Mitglu'der u. s. w. ) , als auch im Interesse d<-r v.Uerländlschen i!m,dwi>thschaft überhaupt
( H u f d e s c h l a a s - L e h r a n s t a l t , unentgeltliche Ver ty t l lung einer namhafte^ Menge von Maul«
beerbäumen aus dcm Pulanahof u. s. w . ) , zur Eütlcheldulig zu kom^ieu h^ben. ) l l s eine der
wichtigsten Verhandlungen wiro d,e Gründung von p r a c t i s c h e n A ckerba u schule n a u f
a u s g e z e i c h u e t e r n W i r t h s c h a f t e n unseres Kronwl.des, nach dem S m n e des landwir th-
schastllchtn Conqreß - Beschlusses bezeichnet, zu deren gedeihlicher Zustandlbl inguug nun um so
mehr aUe Hof fnung vorhanden ist, als für einige Zöglinge werden S t i p e n d i e n erlichtet
werden könnei,, ixdem das h. Minister ium für öanocöcultur u,id Bauwesen mit h. Erlasse
vom 2!). September, d, I . , Z . < l !»1^ , die V e r w e n d u n g d e r a l l j ä h r l i c h a n g e w i e s e n e n
P f e r d e . P r ä m i e n b e t r a g e p r . l NN D u c a t e n s a m m t deu ü b r i g e n m i t d e r P r ä -
m i e nv e r t h e i l « n g v e r b u n d e n e n K o s t e n ve t r äg ei , a n D i ä t e n ?c. :c. , z " M B e h u f e
v o n A ckerd a u s c h u l e n bewilliget h^t.

Der gefertigte Ausschuß rechnet mi t Zuversicl't auf eine zahlreiche Vertretung al l . r bishe«
rigen Eorrespondenzbezirke bei di.ser allgemeinen Versammlung.

Won, Ausschusse der k. k. Landwirthschaft. Gescllschaft in Krain. Laibach den 2. N ^
vember 1849.


